
 

 

Angedacht 
Das neue Jahr ist angebrochen. Was 

mag es bringen? Viele überschlagen 

sich in Prophezeiungen, guten und 

schlechten. Wir wissen nicht was 

kommt. Wir können vielleicht manches 

erahnen - im Vorstellungsgottesdienst 

der neuen Konf-Klasse haben wir über 

diesen siebten Sinn gepredigt - aber 

wissen tun wir es nicht. Vielleicht ist es 

daher sinnvoller, wenn ich mir überlege, 

mit welcher Haltung ich ins neue Jahr 

gehen will. Was soll mein Boden sein, 

was kann mir Halt geben, egal was mir 

im neuen Jahr widerfahren mag.  

Eine solche Grundhaltung steht im Mo-

natsspruch für den Januar, es ist das 

Grundbekenntnis unseres Glaubens, ein 

Auftrag, den schon das Volk Israel be-

kommen hat:   

Du sollst den HERRN, deinen Gott, 

lieben mit ganzem Herzen, mit 

ganzer Seele und mit ganzer Kraft.  

(5. Mose 6,5) 

Wenn ich das tue, mit ganzem Herzen, 

mit ganzer Seele und mit ganzer Kraft, 

dann kann mir dieser Glaube Leichtig-

keit und Zuversicht schenken, Hoffnung 

trotz allem, was im kommenden Jahr 

kommen mag. Freude auf alles Schöne 

und Kraft, alles Schwere zu überstehen. 

Es ist kein Selbstläufer, eine solche Hal-

tung. Ich muss mich immer wieder an-

stupsen, muss mir Orte schaffen, an de-

nen ich mich daran erinnere: Gott lieben 

und seine Liebe in mein Herz lassen. Ob 

es ein Gottesdienstbesuch ist, eine mor-

gendliche Auszeit, ein Abendspazier-

gang, ein Moment für mich oder ein 

Moment in Gemeinschaft, das muss je-

der und jede für sich entdecken. Wie 

auch immer, ich wünsche Ihnen allen 

von Herzen, dass sie so getragen durch 

das neue Jahr gehen können und voller 

Zuversicht alles in Angriff nehmen, was 

Ihnen vor die Füsse gelegt wird. 

 

Ihre Christine Straberg     
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Jahreslosung 2026 

Gott spricht: 

Siehe, ich mache alles neu! 

Offenbarumg 21,5 
 

 

 

Gottesdienste 
 

Donnerstag, 1. Januar Neujahr 

 10.15 Kirche Bözberg 
Gottesdienst  
zum Neuen Jahr  
Pfrn. Christine Straberg 
Evelyn Straberg, Orgel 

 

 

Samstag, 10. Januar 

 19.00 Kirche Mönthal 
Taizé-Gottesdienst 
Pfrn. Christine Straberg 
Thomas Sutter, Orgel 

 

 

Sonntag, 18. Januar 

 10.15 Kirche Bözberg 
Gottesdienst mit 
Gideon-Zeugnisdienst 
Pfr. Thorsten Bunz 
Wolfgang Neumann 
Gabi Reusser, Orgel 

 

 

Sonntag, 25. Janaur 

 10.15 Kirche Mönthal 
Gottesdienst 
Pfr. Thorsten Bunz 
Brigitte Byland, Orgel 

 

 

 10.00 Kirchgemeindehaus 

   11. Januar 
 18. Januar 
 25. Januar 

  

 

Agenda 
Donnerstag, 1. Janaur 10.15 Uhr 

Kirche Bözberg 

Gottesdienst zum Neuen Jahr 
Am ersten Tag des neuen Jahres könnte 

die Jahreslosung nicht passender sein: 

Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu! 

Diese Zusage steht ganz am Ende in der 

Bibel, im letzten Kapitel, in der Offenba-

rung.  

Anschliessend 

Neujahrsfrühstück 
Traditionell laden wir im Anschluss an 

den Neujahrsgottesdienst zum Früh-

stück ins Kirchgemeindehaus ein. Hier 

wollen wir gemeinsam auf das neue Jahr 

anstossen und miteinander zmörgele. 

 

Samstag, 10. Januar 18.00 Uhr 

Kirche Mönthal 

Taizé-Gottesdienst 
Für einmal am Samstag-Abend laden 

wir zum meditativ-musikalischen Got-

tesdienst in der Tradition der Gemein-

schaft Taizé ein.  

 

Freitag, 16. Januar 20.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus 

Männertreff 
Unterwegs mit den Huskys 
Janine und Andy Matsch aus Villnachern 

waren mit ihren 11 Schlittenhunden als 

Familie in Schwedisch-Lappland unter-

wegs. An diesem Abend erleben wir die 

Hunde und hören etwas über die Aben-

teuer. Je nach Witterung findet der An-

lass im Kirchgemeindehaus Bözberg 

oder vor Ort bei Familie Matsch in Vill-

nachern statt. 

Details: www.refkbm.ch/maennertreff 

oder im Pfarramt 056 441 16 52.  

   Januar 2026 
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Der KIRCHENBOTE ist eine Beilage der 
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Samstag, 17. Januar 18.00 Uhr 

Kirchgemeindehaus 

Cook - eat - talk 
Für alle ab 16 Jahren … zusammen ko-

chen, essen und einen schönen Abend 

miteinander verbringen.  

 

 

Sonntag, 18. Januar 10.15 Uhr 

Kirche Bözberg 

Zeugnisdienst der Gideons 
im Gottesdienst 
Die Gideons engagieren sich mit gros-

sem Engagement in der Verbreitung 

von Bibeln in vielen Sprachen und an 

vielen Orten. In den Gefängnissen kön-

nen Bibeln in vielen Sprachen abgege-

ben werden, so dass Inhaftierte die Bibel 

in ihrer Muttersprache lesen können. 

In diesem Gottesdienst wird Wolfgang 

Neumann die Gideons vorstellen. Die 

Familie Neumann lebte bis vor einigen 

Jahren in Oberbözberg und ist mit dem 

Bözberg noch immer eng verbunden.  

 

 

Mittwoch, 21. Januar 19.00 Uhr 

Kirche Birr 

Selah - Psalmenkonzert 
mit Tanja Urben und Ensemble 
Tanja Urben hat in New York und Bern 

Tanz, Schauspiel und Gesang studiert. 

Sie ist verheiratet, hat zwei Töchter und 

arbeitet freischaffend als Sängerin und 

Musicaldarstellerin. Ihre beiden Alben 

«Selah – Psalmen Symphonien» (2022) 

und «Alltagsdiamanten» (2025) verbin-

den biblische Wahrheiten mit Emotio-

nen und Tiefgang. Ihre Lieder erzählen 

von ehrlichen Momenten aus ihrem Le-

ben und wie ihr Glaube sie dabei beglei-

tet. Mit ihrer ergreifenden Stimme 

nimmt sie ihr Publikum mit auf eine be-

wegende Reise, die zum Nachfühlen, 

Nachdenken und Innehalten einlädt.  

Ein Anlass im Rahmen der Gedanken-

striche, die wir jährlich gemeinsam mit 

den umliegenden Kirchgemeinden an-

bieten.  

Der Eintritt zu diesem Konzerterlebnis in 

der Ref. Kirche Birr ist frei.  

Rückblicke 
Persönliches 
Taufen 
Am 30. November 2025 wurde Emil 

Senn, Sohn von Alice und Philipp Senn 

im Gottesdienst in der Kirche Bözberg 

getauft. Familie Senn wohnt im Rüteli. 

 
 

 

 

 

 

Zuerst ein gemütlicher Brunch, dann ein aktiver 

Line Dance: bei der Atempause genossen die 

Frauen einen abwechslungsreichen Morgen  

Stimmungsvoll, musikalisch und mit Humor: die 

Jugendlichen der neuen Konf-Klasse präsentierten 

sich in einem sinnlichen Gottesdienst  


